fuͤr das Großherzogthum Zoo, 
ur e e 5 ” gimteltigens@omtoie in Nestbau. E 


> 5 N 109, Dienſtag, den 7. Mai 1839. 


A 


D 


Angekommene Fremde vom 4. Mai. \ 
Herr Pächter Klutowski aus Lowecin, J. im Eichkranz; Hr. Landſchaftsrath 
v. Dunin aus Lechlin, Hr. Bürgerm. Meinicke aus Schrimm, die Herren Gutsb. 
v. Czapski aus Zieliniet und Zahn aus Turowo, Lim Hötel de Paris; Hr. ar 
tikulier Ritter, I. im Hötel de Berlin; Hr. Wundarzt Rabe aus Koſten, l. in 
der goldenen Gans; die Herren Pächter von Ikowiecki aus Czarnuſzki und Herr 
Szezermiejewski aus Dabno, l. in den 3 Sternen; die Hrn. Gutsb. v. Modlibow⸗ 
ski aus Swierczyn und v. Sokolowski aus Sokolnik, k. im Hötel de Hambourg. 
5 J ˙ %% 
Her. Gutöb. v. Schwanenfeld aus Kobelntk, l. im Häre de Vienne; Hr. 
Gutsb. Hoffmann aus Luttom, Hr. Steuer⸗Expect. Erlauch aus Frankfurt / O., l. 
im Hötel de Dresde; Hr. Reg.⸗Rath v. Zawadzki aus Liegnitz, Hr. Juſtizq⸗Comiſſ⸗ 
f Baſzker aus Lobſens, Hr. Geiſtlicher Piechocki aus Goſtyn, Fraͤul. Paſſow aus Pod⸗ 
ſtolice, die Hrn. Gutsb. v. Liſzewski aus Drzeniki, Zeeh aus Skaborowice und von 
Wilkonski aus Brodowice, l. im Hotel de Paris; Hr. Gutsb. Oberfeld aus Welna, 
Frau Gutsb. Dutkiewicz aus Pruſiec, Ht. Oberumtmaun Hildebrand aus Jeziorki, 
Hr. Predigt⸗Amts⸗Kand. Thönert aus Halle, L. im Hötel de Berlin; die Herren 
Gutsb. v. Jaſinski aus Wolanek und v. Jagodzinski aus Biechowo, l. im Hotel 
de Hambourg; bie Hrn. Guts b. v. Skadawskt aus Rybno und Gzowski aus Lu⸗ 
bienia, Hr. Penſionair Ezerwinski aus Kempen, Dr: Pächter Pepinskt aus Wikto⸗ 
"een, l. in den 3 Sternen; die Hrn. Pächter Wendorf aus Kl. Guttowy u. Smet. 
kowski aus Rackawki, die Hrn. Gutsb. v. Trapczynski sen. und v. Trapezynski 
jun, aus Grzybowo, L in der großen Eiche; die Hrn. Gutsb. v. Gott und von 
Frezer aus Kierzuo, Graf v. Szembek aus Siemianice und v. Szumdrzynski aus Lu⸗ 
Soft, Kr, v. Euen, Major a, D. und Kr. Wirthſch.⸗Jnſpt Durſn aus Roſchkowitz, 


—— së e Ce 
Hr. Birth E eg ec Reiow, Er. v. Socke, Lieu, & Ke aus Stettin, 
l. im Hotel de Saxe; die Gutsb.⸗Frauen Wieczynska aus Szysle, Dzleezynska u. 
Bajerska aus Sa, l. im weißen SE Si 127 ber en u. % 
del aus Nawiez, L im Hotel de Pologtie. 1 € Ae? ` (SP 


BEN 3, 2 S + 
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1) Aufgebot. Der gegenwärtig an ä Teraz de gegen, 
das Koͤnigl. Ingquiſlitoriat zu Poſen ver⸗ skiego Inkwizytoriatu w Poznaniu 
ſetzte Aktuarius Friedersdorff hatte als translokowany Aktuaryusz Frieders- 
bisheriger Depoſital⸗ und Salarien⸗ Kaſſen⸗ dorff miak-iako dotychezasowy Ren- 
Rendant des 1 Sé eine dant kassy. er: i — * 


Alle diejenigen, SE an diefe Kau⸗ 
tion Anſprüche haben, werden hiermit 
aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Nolte anſtehenden Termine den 
20ſten Juli 1839, „Vormittags, um 
10 Uhr anzumelden, widrigenfalls ſie 
damit praͤkludirt werden ſollen, und die 
gedachte Kaution der etwanigen fpäteren - 
elbungen We ferien wird. 


Goſtyn en 21. Mürz 1830. 


Königl. Lende u. Stadtgericht. 


3), 
minska geborne Lakomska früher verwitt⸗ 
wete Jaſinska und der Burger und Ra 


vom 13. April. c, die ‚Gemeinfhaftt der Guͤe 
ter! und des Exwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches 5 zur S ee 
8 gebracht 15 Gi D 1830 ir 


Liſſa fei, EI 1839. „„ 
nie Lese! E 


Die Be Fran Hebig S. 5 
‚czn&y.wiadomosci,, Ze;o 
e- wiga Siminska 2Lakomskich, dawniey 
macher Stanislaus Maciejewäli, beide, u o 
Storchneſt, haben mittelſt Ehevertrages, 


W Hofer: 2 855 Tal. 240 eng. 
W«saysey SE ktörzy do teyZe kau- 
cyi pretensye iakie mate, zapozwaia, 


sig ninieyszem;, aby takowe naypé6- 
„Zuiey, W wyzbaczonym na dzien 20. 


Lipca 1839 zrana o godzinie. t otèy 


przed Ur. Nolte Assessorem Sadu 


Ziemsko- „mieyskiego terminie zamel« 
dowali, w-przeciwnym. albowiem ra- 
zie 2 takowemi prekludowanemi zo» 


stang, de ‚wzıniankowana kaucya bez 
wzglgdu na..pöZnieysze. cas 
nia wWydanq, Zostanie. 


Gostyn, dnia 21. Maren 1839. SE 
ër Sad Ziemsko mie) ski. 
"` Podaie, 118 ‚nipieyszeım; de scil, 
wdowiata 140 


wdowiala Jasiriska. 0? ‚obywatel 1 i Ko- 
zedziey Stanislaw Maciejewski oboie 
2 Osieczna, kontraktem prgedslubnym : 
2 dnia 13. Kwielnia r. b. wspôlnosé 
3 1 dgrobku ‚wylaczyli., N. e ? 


"Eegen" deis D 1: Kwietnia 1839. 
Kröl. 844d Ziemsko. mieyski. 


we > m — 81 — 8 a er: 


Ei 3) Die Clemontine 9 atalle v. Boenigk Podate sig ninieysacm de publi⸗ 


geborne Penok und ihr Ehegatte der Frei⸗ dzney wiadomasci, 2e Klementina 
herr Wolph v. Boenigk zu Liſſa haben Natalia zamezna de Boenigk z domu 
nach der Verhandlung vom 12. Maͤrz Penak i Zén. malzonek Adolf Baron 
4839 nach erreichter Großjährigkeit der de Boenigk oboie tu 2 Leszna, W PO. 
Erſteren die Gemeinſchaft der Güter und tokule pod dniem 12. Marca 1839 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ zdzialanym;stawszy sig pierwsza:pele 
durch zur Öffentlichen Kenatniß gebracht noletnia, wspölnos6 maigtku i dorob- 
wird. 0 1 E Ee ku WIS zyli. f ; 
Liſſa am 8. April 1839. Leszno, dnia 8. Kwietnia 1839. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krol. 83d Ziemsko-mieyski. 


4). Der Land: und Stadtgerichts⸗Rath Podaie sie ninieyszem do publi- 
Ernſt Gottlob George hierſelbſt und das cane h iadomobei, Ze tuteyszy Sedzia 
Fräulein Amelte Wilhelmine: Mal haben ien ere nee George 1, Ur. 
SC mittelſt Ehevertrages vom 30. Maͤrz c. Amalia Wilkeimita Moll pannas kon- 
die Gemeinſchaft der Güter und des Gre traktem przedslubnym 2 dnia 30, Mar. 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch ca r. b. wWSpölnosé maigtku i dorobku 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. wylgezyli. , e 3 
Kempen am 15. April 18339. Kempno, dnia 15. Kwietnia 1839. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krol. 8d Ziemsko- mi eyski. 
r init . —— e ët inn e NN | 
5) Mothwendiger Verkauf. yrxedas 'konieczna; 


Land⸗ und Stadtger icht zu 84 d. Ziem s ko mie ys ki 
re EMeſſe hen RT Mie dzyrzeczu. 
Das deu Schoͤnfaͤrber Carl Wilhem Dom mieszkalny: falbierzowi Kar · 
Kleinſchen Eheleuten zugehörige, hierſelbſt. loi Wälhelmoui Klein nalezacy, do 
sub No. 62 belegene, zur Färberei ein⸗ falbiarbi sporzüdzony, iu pod liczbg 
gerichtete Wohnhaus nebſt Zubehoͤr und 62 polo ony, Wraz 2 przyleglosciami 
Faͤrberei⸗Inventarium, gerichtlich abge⸗ 1 inwentarzem falbierskim; oszac oa 
ſchaͤtzt auf 3493 Kthlr. 9 ſgr. 4 pf. zu⸗ ny na 349° Tal. 9 sgr. 4 fen. wedle 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und- at moggcey by& przeyrzanéy wraz 
Bedingungen in der Regiſtratur einzufe⸗ 2 Wykazem hypoteeznym i warunka- 
- henden Taxe, ſoll am 18, Juni 4839 mi wBegistraturze, ma by& dnia 182 
Vormittags 40 Uhr an ordentlicher Ge Ozer wa 1839 przed potudniem o 
richts ſtelle ſubhaſtirt werden. gocodlzinie zotey de mieysch zwyklem 
74 air e per posiedzen sadowych sprzedany. 


2 


r 


„ 


6) Die Gras⸗ und Gartennutzung SEL at? des best igen Feſtungs⸗ 
5 ſo wie die Fiſcherei in der alten Wartha und den naſſen Feſtungsgräben 
ſollen pro 1839 in der gewöhnlichen Art verpachtet und gleichzeitig einige alke Ges 
bäude, Pappelſtaͤmme, altes Schmiede- und Guß⸗Eiſen, alte Utenſilien, Tauwerk, 
Meſſi ingſpähne ꝛc. an den Meiſtbietenden verſteigert werden. Der hierzu anſtehende 
Termin iſt auf den 13. Mai c. Morgens 6 Uhr im Fortifications⸗ u . 
raumt ` wo auch die näheren i SENG N „ ER 33 

Poſen, den 3. Mai 1839. Me 

Königliche Seen Dies Direktion 


DIN Am e April De RN habe ich den Gaſthof Hetel de Saga} in Berlin, Garg 
Straße No. 20., von dem Herrn Roͤtſcher kaͤuflich uͤbernommen. Derſelbe liegt 
im Mittelpunkt der Stadt und Geſchaͤfts⸗Gegend, ganz in der Nähe des Koͤnigl. 
Schloſſes, der Poſt und der Boͤrſe. Ich empfehle ſolchen nebſt den darin befind⸗ 
lichen Bädern einem hohen Adel, po: wie auch meinen verehrten Goͤnnern und Ges 
ſchaͤftsfreunden, welche mich auf meinen bisherigen Reifen für die Handlungshäuſer 
E. Wilhelmi in Bremen, und der Herren Wachenhuſen de Prutz nn 
5 EE in EEN mit Ee Zutrauen beehrten „ganz gehorſamſt. 


Fe: Wilhelm Stdcklein. 


SL ES Sr 


h _ Einem ag, water! in großen Küchen wie Restaurationen gearbeitet, kann 
ein Dlenſt nachgewieſen werden, wenn er als oe f 45 ee an vom 
Wirth des Hotel de Saxe. br : 


—— 


9) Ein bedeutendes Lager der Bech weißer een bas Deiliche empfiehlt 
zu ehr billigen Preiſen. 15 ee RE wine Markt. 99. 


8 10) In Cletle bet Buk find 300 gäe W .Cieslach pod ëatäeg. jestı306 1 
von verſchiedener Gattung und Alter bil⸗ owiec rö2nego gatunku i wieku tanio 
lig zu verkaufen, u und Boch der sëng do kapienia, a mä? üg; Gët: 
Zoe f ( branis. \ 
100 " Szanowagy ih unizenie: donosze; 12 Nl * zimy 
` staralam sig wırdänym ksztalcie 2 kamienia ciosowego Pomnikcw przyspo- 
bie, ktöre za umiarkowane ceny dosta6 moZna. Praytem podeymuig sig 
deer, Ss un na Chwaliszewie pray ulicy Weneckiey No, 5. 
a EN — — & og See 


E 


